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	Rundschreiben Nr. 15/2006
	


Betreff: Lehrerinnen- und Lehrervermittlungs- und Austauschprogramm
Sehr geehrte Frau Direktorin, sehr geehrter Herr Direktor !

Sehr geehrte Damen und Herren !

Wie bereits im Schuljahr 2005/2006 wird auch heuer wieder die Möglichkeit geboten, das Unterrichtspraktikum an den Schulen in Südtirol zu absolvieren. Diese Möglichkeit basiert auf der Vereinbarung zwischen dem österreichischen Unterrichtsministerium und dem Land Südtirol in Zusammenarbeit mit dem Landesschulrat für Tirol und dem Deutschen Schulamt, welche am 17.02.2005 unterzeichnet wurde.

Es müssen folgende Voraussetzungen vorliegen, um in den Genuss der Regelung zu kommen :

1. Abschluss eines Lehramtsstudiums in Österreich, ohne Unterrichtspraktikum. Für die Einbringung des Ansuchens ist der „Abschluss des Studiums“ erforderlich, das ist der Nachweis der positiven Beurteilung der letzten vorgeschriebenen Prüfung.

2. Die Lehrpersonen richten das entsprechende Ansuchen um Teilnahme am Austauschprogramm innerhalb 31. Juli 2006 an das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur in Wien.

3. Das Ansuchen um Eintragung in die Schulranglisten muss bis 19. Mai 2006 an eine Mittel- oder Oberschule in Südtirol gerichtet werden. Für die Eintragung in die Schulranglisten genügt es, dass die betroffene Person bei einer italienischen Universität (z.B. Freie Universität Bozen) um Anerkennung des Studientitels angesucht hat. Wer den Studientitel nach dem 19. Mai 2006 erwirbt, wird mit Vorbehalt in die Schulranglisten eingetragen. Die entsprechenden Titel müssen voraussichtlich bis Ende Juli nachgereicht werden. Weitere Hinweise zur Eintragung in die Schulranglisten finden Sie im Rundschreiben des Schulamtsleiters Nr. 14/2006 vom 21. April 2006 (http://www.schule.suedtirol.it/landesschulamt/mitteilungen/default.htm ).
4. Ohne Anerkennung des Studientitels ist schließlich eine Direktbewerbung mit einem formlosen Bewerbungsschreiben bei den einzelnen Schuldirektorinnen und –direktoren möglich. Diese direkten Bewerbungen werden allerdings erst in Betracht gezogen, wenn die Schulranglisten mit den Bewerben, die alle Voraussetzungen besitzen, schon aufgebraucht sind.

5. Die Vergabe der Supplenzstellen, die sog. Stellenwahl, findet Ende August in Bozen statt. Die Lehrpersonen, welche sich auch in Österreich um eine Stelle als Unterrichtspraktikant/in beworben haben oder eine solche bereits erhalten haben, und am Programm in Südtirol teilnehmen, werden ersucht, dies den zuständigen Stellen in Österreich mitzuteilen.
6. Unterrichtsdienst für ein Schuljahr im Ausmaß einer Vollbeschäftigung als Lehrerin/Lehrer an einer deutschen Mittel- oder Oberschule in Südtirol. Für die Aufnahme in den Unterrichtsdienst gelten die allgemeinen Bestimmungen für den Abschluss von zeitlich befristeten Arbeitsverträgen an den Grund-, Mittel-, Ober- und Kunstschulen Südtirols. Der wöchentliche Unterrichtsstundenplan umfasst an den Mittel- und Oberschulen 20 Stunden.

7. Absolvierung von mindestens 60 Stunden an Unterrichtsbesuchen (Hospitationen) im Tutorsystem während der Beschäftigung. Die Hospitationen organisiert die Schule, an welcher die Lehrperson Dienst leistet. Die 60 Stunden bestehen aus der Vor- und Nachbearbeitung und der Durchführung des Unterrichtsbesuchs. Die Dokumentation erfolgt in Form einer Vorlage, die das Schulamt bereit stellt.
8. Erfolgreiche Absolvierung von Lehrveranstaltungen im Bereich der Lehrerfort- oder –weiterbildung im Ausmaß von 100 Stunden an Einrichtungen der Lehrerfort- und -weiterbildung entweder in Südtirol oder im Bundesland Tirol. Diese Veranstaltungen sollen sich an den im Lehrplan für den Lehrgang für das Unterrichtspraktikum am Pädagogischen Institut enthaltenen Inhalten orientieren. Dabei soll ein Teil der Veranstaltungen gemeinsam mit österreichischen Fort- und Weiterbildungseinrichtungen, insbesondere zu Inhalten des österreichischen Schulrechts oder der Schulverwaltung organisiert und durchgeführt werden. 
Auf Grund der Erfahrungen des laufenden Schuljahres haben das Schulamt und das Pädagogische Institut folgendes Modell erarbeitet: 

a) 30 Stunden werden der Praxisbegleitung und der Vermittlung von Südtirol-spezifischen Inhalten gewidmet;

b) 40 Stunden werden aus dem Landesplan der Fortbildung entnommen, sowie durch schulinterne Veranstaltungen abgedeckt;

c) 30 Stunden dienen der Vertiefung von Inhalten, die in Südtirol nicht abgewickelt werden, bsp. österreichisches Schulrecht und Fortbildungen im Bereich der Fachdidaktik, und werden am Pädagogischen Institut Nordtirol abgewickelt.

Der Besuch dieser Lehrveranstaltungen gilt als Fort- oder Weiterbildung im Sinne des Landeskollektivvertrages, sofern dies im Rahmen des individuellen Fortbildungsplanes vereinbart wurde. 
Über den Erfolg der selbständigen Unterrichtserteilung befindet am Ende des oben genannten Schuljahres das Dienstbewertungskomitee im Sinne des Landesgesetzes über die Mitbestimmungsgremien, LG Nr. 20/1995. 

Das Deutsche Schulamt bestätigt der Teilnehmerin/dem Teilnehmer anschließend die erfolgreiche Erfüllung der obigen Voraussetzungen zur Vorlage beim Landesschulrat für Tirol. Der Landesschulrat stellt im Auftrag des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur die Bestätigung über den Ersatz des Unterrichtspraktikums aus, sofern von Seiten des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur innerhalb von vier Wochen nach Vorlage der Unterlagen keine Einwendungen erhoben werden. 

Die erworbene Lehrbefähigung kann in Italien auf Grund der einschlägigen EU-Richtlinien, die in Italien mit den Legislativdekreten Nr. 115/1992, Nr. 319/1994 und Nr. 229/2002 umgesetzt wurden, anerkannt werden.

Die Ausschreibung „Lehren und Lernen in Südtirol 2006/2007“ sowie das entsprechende Bewerbungsformular für das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur wird auf der Homepage des Bundesministeriums bereitgestellt: http://www.bmbwk.gv.at/schulen/lehr/index.xml
	Für weitere Informationen kontaktieren Sie:
Deutsches Schulamt 
Amba-Alagi-Straße, 10,
I- 39100 BOZEN
	http://www.schule.suedtirol.it/landesschulamt/

	Dr. Ingrid Plaickner


	Tel. 0039 – 0471/41 75 77

Ingrid.Plaickner@schule.suedtirol.it


	Rita Pristinger
	Tel. 0039 – 0471/41 55 78

Rita.Pristinger@schule.suedtirol.it


	Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an:

Bundesministerium für Bildung, 

Wissenschaft und Kultur

Abt. III/8d

z.H. Dr. Nikolaus Douda

Concordiaplatz 1

A - 1010  Wien


	Tel.: 01- 53 120 - 3301

nikolaus.douda@bmbwk.gv.at



Mit freundlichen Grüßen

	Dr. Peter Höllrigl | Schulamtsleiter
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